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„Keine Kompromisse“ – Bürgerinitiative ging am 1. Mai in die Offensive

Über 1.200 Bürger unterschreiben gegen "Neuberg V"
(ile) Das Ringen um die im Flä-
chennutzungsplan geplante Er-
schließung des Neuberg V geht 
weiter. Die Bürgerinitiative „Pro 
Natur - Contra Flächenversiege-
lung - Neuberg V“ ließ den Mai-
feiertag nicht ungenutzt, um gut 
gelaunte Maiwanderer direkt vor 
Ort über die Pläne der Stadt zu 
informieren und weitere Unter-
schriften zu sammeln...
Von 8 bis 13 Uhr waren unter der 
Organisation von Jürgen Hangebrock 
insgesamt zwölf Mitglieder der Bür-
gerinitiative an drei Informations-
ständen aktiv und sorgten dafür, 
dass kein Maiwanderer die Felder 
und Wiesen des Baugebiets in spe 
durchquerte, ohne sich darüber be-
wusst zu werden, dass hier eventuell 
in einigen Jahren schon Bagger und 
Baukräne ans Werk gehen könnten. 
Außerdem wurden Schilder mit der 
Aufschrift „Stop Neuberg 5 ab hier!“ 
an den Grenzen des betroffenen Ge-
bietes aufgestellt.

300 neue Unterschriften
„Unsere Intention ist es, sich zu 
zeigen und nicht nur anonym Zettel 
in Briefkästen zu werfen“, erklär-
te Dieter Wagner. „Wir wollen die 
Leute heute direkt ansprechen und 
die Diskussion anregen.“ Das Kon-
zept ging offenbar gut auf, denn die 
Bürgerinitiative konnte an diesem 
Tag allein 300 Unterschriften von 
Neckarsulmer Bürgerinnen und Bür-
gern sammeln. Einige wussten noch 
gar nichts vom "Neuberg V", andere 
wurden sich durch die Stoppschilder 
erst des wirklichen Ausmaßes der 
Fläche bewusst. Viele waren entsetzt 
und sofort bereit, ihre Stimme gegen 
den Neuberg V abzugeben. Selbst 
viele Besucher aus anderen Städten 
und Gemeinden wollten unterschrei-
ben, doch die Unterschriftenaktion 
beschränkt sich ausschließlich auf 
Neckarsulmer.
Das Gespräch mit den Bürgern 
gesucht
Auch das Angebot zur Information 
und Diskussion wurde rege genutzt. 
„Was die Leute besonders beschäftigt 
ist, woher die Zahlen der Stadt über 

den Bevölkerungszuwachs herkom-
men, wo doch die des Statistischen 
Landesamtes eindeutig einen Rück-
gang prognostizieren“, erzählt Heike 
Wagner. Eine weitere Frage vonsei-
ten der Bürger sei, ob es bei der Ab-
stimmung über die Erschließung im 
Gemeinderat einen Fraktionszwang 
geben wird. Da die CDU eine knappe 
absolute Mehrheit hat, könnte dies 
ein entscheidender Punkt werden in 
der Frage, ob das Gebiet letztendlich 
erschlossen wird oder nicht.
„Klare Position gegen jeden Qua-
dratmeter“
Über 1.200 Unterschriften gegen 
den "Neuberg V" hat die Bürgerini-
tiative nun schon gesammelt. „Das 
kann der Gemeinderat nicht einfach 
ignorieren“, wie sie meinen. Die 
Baugebietsgegner wollen auch in 
Zukunft weiter entschlossen, aber 
sachlich gegen die Erschließung des 
"Neuberg V" kämpfen und sich auf 
keine Kompromisse einlassen, wie 
Dieter Wagner erklärt. „Wir positio-
nieren uns klar gegen jeden Quadrat-
meter.“
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Um der erhöhten Brandgefahr 
infolge der anhaltenden Trocken-
heit zu begegnen, ist die Benut-
zung der öffentlichen Grillstellen 
im Wald von Neckarsulm bis auf 
Weiteres untersagt. Die Stadt 
Neckarsulm bittet um Verständ-
nis für diese Vorsorgemaßnahme. 
Wegen der Waldbrandgefahr sind 
überdies das Feuermachen ab-
seits der Grillstellen sowie das 
Rauchen im Wald strengstens 
verboten. (snp)  

Die Verwaltungsaußenstelle der 
Stadt Neckarsulm in Amorbach ist 
von 14. bis 30. Mai geschlossen. Be-
antragte Pässe und Personalausweise 
können in der Bürgerinformations-
stelle im Rathaus (Gebäude B), Tele-
fon 35-223, abgeholt werden. (snp)

Verwaltungsstelle Amorbach 
ab Mitte Mai geschlossen

Das Spielmobil der Stadt Neckar-
sulm ist am Freitag, 11. Mai, in 
Obereisesheim im Einsatz. Um 14 
Uhr hält das „Tigermobil“ auf dem 
Schulhof der Wilhelm-Maier-Schu-
le. Dort dürfen Kinder von sechs bis 
zwölf Jahren wieder erkunden, wel-
che tollen Spielsachen das Spielmo-
bil an Bord hat. Alle Kinder dürfen 
kostenlos und ohne Anmeldung bis 
17 Uhr mitspielen. Fortgesetzt wird 
die Spiel- und Spaßtour am 18. Mai 
auf dem Spielplatz in der Tübinger 
Straße. (snp)

Spielmobil hält 			
in Obereisesheim

HNV-Fahrplaninfo 		
zum Brückentag 18. Mai

Die meisten Schulen im Bereich des 
HNV haben auf Freitag, den 18. Mai 
einen beweglichen Ferientag gelegt. 
Aus diesem Grund wird an diesem 
Tag auf den betreffenden Linien nach 
dem Ferienfahrplan gefahren.  (red)

Grillstellen geschlossen: 
Rauchverbot im Wald 


